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Die Schenknung der Statue
Friedrichs des Großen

an die Vereinigten Staaten fördert immer mehr tragikomiſche
Situationen ans Tageslicht Schon faſt ſeit Jahresfriſt iſt ſie
erfolgt und noch immer hat der Kongreß nicht ſein Ja und
Amen zu der unwillkommenen deutſchen Gabe geſprochen
Nach den Verfaſſungen der amerikaniſchen Republiken darf
der Präſident keine Geſchenke auswärtiger Souveräne an
nehmen ohne die Volksvertretung zu befragen Präſident
Rooſevelt hat lebhafte r Sympathien für Kaiſer
Wilhelm II Schon deshalb hat er das in beſter Abſicht gemachte
Geſchenk gern angenommen Alle Amerikaner haben aber
nicht wie Rooſevelt in Heidelberg oder einer anderen deut
ſchen Univerſität ſtudiert und ſo empfinden ſie die Verherr
lichung eines abſoluten Herrſchers im Lande der Freiheit
Gleichheit und Brüderlichkeit die ihnen damit zugemutet
werden ſoll als ſehr unſympathiſch Die in Betracht kom
menden Regierungsinſtanzen haben nach langem Hin und
Her zwar endlich einen klugen Einfall über die leidige
Frage gehabt wo das Standbild am eheſten aufgeſtellt
werden könnte ohne allzuſtark die Gefühle eines freien
Amerikaners die dem Deutſchen als eine Art monarchiſcher
Geſpenſterfurcht ziemlich lächerlich vorkommt zu verletzen
In der Waſhingtoner Militärakademie konnte ein
Standbild des großen Heerführers am wenigſten Anſtoß
erregen und hier konnten die Schüler der Militärakademie
auch leicht über die ſonſt in Amerika weit und breit un
bekannte Tatſache belehrt werden daß dieſer deutſche
Tyrann nicht nur ein großer Stratege geweſen iſt ſon i

dern auch ein Lehrmeiſter des deutſchen Generals Steuben
des Generalſtabschefs und Reorganiſators der Armee des
Befreiers Waſhington Dann blühte das deutſche Geſchenk
doch ſo ſtill wie das Blümlein im Verborgenen ſo daß
es möglichſt bald wieder in Vergeſſenheit geriet
Denn wer kümmert ſich jenſeits des großen Waſſers
um Friedrich den Großen Er iſt drüben eine noch
viel nebelhaftere Figur als bei uns Alfred der Große oder als
General Grant deſſen Standbild uns die Amerikaner jetzt als
eine Art Reyvanche für den Hof der Kriegsakadentie in Berlin
zugedacht zu haben ſcheinen Müſſen wir ſo denken die ge
bildeten Patrioten unter ihnen Euern Friedrich den Großen
in Waſhington aufſtellen ſo müßt Jhr auch unſere Generale
Waſhington und Grant in Berlin aufſtellen Mit
dieſem Vorſchlag wenigſtens zieht ſich Dr Edmund James
jetzt Präſident der Nordweſtlichen Univerſität in Chicago
1877 Dr phil der Univerſität Halle einer der wenigen

warmen Verteidiger der Denkmalsſchenkung aus der ſo
peinlichen Angelegenheit Vermutlich erſcheint alſo bald
eine Kiſte mit dem Standbild des Generals Grant in
Berlin mit dem Anſpruch im Hofe oder im Konferenz
ſaale der Berliner Kriegsakademie Aufſtellung zu er
halten Für die Geſchichtskenntnis eines Amerikaners
iſt ja der bei uns faſt völlig unbekannte General
Grant ſelbſtverſtändlich eine ungleich hervorragende
militäriſche Größe als Friedrich der Große Was der
Amerikaner mit Ausnahme ganz weniger Gelehrter und
Europakenner von dem großen Preußenkönig weiß das
bringt wieder in ergötzliche Erinnerung ein Vorgang der
ſich jüngſt erſt im Senat der vornehmſten politiſchen
Körperſchaft der Ver Staaten abſpielte Dort hielten bei
Beratung der Denkmalsgeſchichte die einzelnen Senatoren
ſehr ſachverſtändige Reden über die Taten und Schickſale
des großen Königs Den Reden merkte man es ſehr deutlich an
daß ſie erſt am Abend vorher an der Hand irgend einer
Encyklopädie am Schreibtiſch raſch einſtudiert waren
Einer dieſer Herren äußerte ſich beſonders ſachver
ſtändig Er wußte ſogar allerhand intereſſante
Einzelheiten über den demokratiſchen und praktiſchen
Preußenkönig vorzubringen ſo daß ſich Staunen und Neid
über ſeine Geſchichtskenntnis auf den Geſichtern der Herren
Senatoren malte bis ihn am Schluß ein wohlwollender P
Kollege bezeichnenderweiſe der einzige im Hauſe darauf
aufmerkſam machte daß ihm ein bedauerliches Verſehen
paſſiert ſei Er habe nämlich nicht über Friedrich den
Großen ſondern über Peter den Großen geſprochen
Dieſe von der Poſt mitgeteilte durchaus wahrſcheinliche
Anekdote iſt bezeichnend dafür wie populär ein ſoches
Geſchenk in Amerika wirken muß mit dem doch wie bei
allen Geſchenken ſicher die Abſicht verſolgt iſt eine Freude
zu bereiten Nimmt man zu der Unkenntnis über Friedrich
den Großen das ungebändigte Selbſtbewußtſein desAmerikaners das alles Anerikamſche mit dem Vergrößerungs

glas alles Nichtamerikaniſche wie durch das umgekehrte
Opernglas zu betrachten pflegt und das jedenfalls republi
kaniſch iſt bis auf die Knochen ſo kann man ermeſſen mit
welchen Gefühlen die Amerikaner weit und breit die Zu
mutung behandeln einen fremden Potentaten auf ihrem
Grund und Boden nur aus internationaler Höſlichkeit und
weil der Präſident einmal darauf eingegangen iſt durch eine
Statue zu verherrlichen Die Geſchichtskenntnis über fremde
Länder iſt in den Vereinigten Staaten auch in gebildeten
Kreiſen eben noch ſo wenig über das Bildungsniveau eines
Volksſchülers bei uns hinausgekommen daß die beabſichtigte
Wirkung der Schenkung abſolut nicht erreicht werden konnte
Der Geſandte Speck v ternburg hätte alſo was er offenbar
nicht getan hat dringend davon abraten müſſen Im Punkt
der Verherrlichung der Verdienſte der Hohenzollern iſt doch
ie Stimmung in Amerika ſtark von der in Verlin ver

Khieden Das müßten unſere Vertreter im Ausland wiſſen
Die Schenkung wird ſchließlich zwar vom Kongreß aus

Mandjur noch immer

politiſcher Höflichkeit wohl oder übel angenommen werden
Sie war aber unangebracht und wäre deshalb beſſer unter
blieben t wir in unſerer Behandlung in der
Venezuelafrage durch Amerika ſchon die deutliche poli
tiſche Quittung für unſere Sympathiewerbung klar in

Händen haben Zr
Der Krieg in Oſtaſien

Der japaniſche Kriegsplan
Ueber den japaniſchen Feldzugsplan melden

Shanghaier Drahtungen daß drei japaniſche Armeen jede
100,000 Mann ſtark gleichzeitig einen Vorſtoß machen
werden Die erſte Armee ſei in Nordweſtkorega gelandet
habe dort feſten Fuß gefaßt und werde wahrſcheinlich eine
Umgehungsbewegung machen um die ruſſiſchen Streitkräfte
in Nordoſtkorea abzuſchneiden Die zweite Armee werde an
einem Punkte der Mandſchureiküſte weſtlich der Jalumündung
landen während die dritte Armee verſuchen werde unweit
von Niutſchwang zu landen Eine Shanghaier Drahtung
des Daily Telegraph beſagt die Japaner haben augen
ſcheinlich die Ruſſen aus Korea verdrängt Japaniſche
Vedetten betraten am 4 April Widſchu und fanden daß
die Ruſſen ſich über den Jalufluß zurückgezogen und leicht
verteidigungsfähige Stellungen aufgegeben haben

Die allgemeine Lage
Die Feiertage ſind vorübergegangen ohne irgendwelche Nach

richten von entſcheidenden Bewegungen oder bewaffneten Zu
ſammenſtößen zu bringen Der Vormarſch der Japaner
n Koreag wird offenbar mit dem größten Eifer betrieben

aber noch immer bilden die ſchlechten Wege die andauernden
Regenfälle untermiſcht mit Schnee und Hagel die trotz gegen
teiligen Verſicherungen noch unvollkommenen Eiſenbahnver
bindungen und die ſtellenweiſe feindſelige Haltung der Koreaner
Hinderniſſe deren Ueberwindung nicht Tage ſondern Wochen
in Anſpruch nimmt Verſchiedenen Meldungen engliſcher Kor
reſpondenten zufolge ſind in Tſchemulpho ſtarke Truppennachſchübe
angekommen die nun nach Korea teils marſchieren teils mit der
Bahn befördert werden um von dort nach Norden weiter
befördert zu werden Aber auch auf ruſſiſcher Seite iſt ſeit der
Ankunft des Generals Kuropatkin größere Energie entfaltet
worden und dieſe äußert wiederum ihre Rückwirkung auf die
Haltung Chinas über die fortwährend von ſeiten der
Japaner Beſchwerden einlaufen Der Korreſpondent des Stan
dard in Tokio berichtet daß die japaniſchen Behörden anſangen
über die Unfähigkeit Chinas die Neutralität zu bewahren unge
duldig zu werden Vor allem beſchwert man ſich darüber daß
die Chineſen nicht imſtande ſind die Ruſſen auf der rechten
Seite des LiaoFluſſes zu halten und daß trotz wiederholter
Proteſte von ſeiten Japans das ruſſiſche Kandnenboot

im Hafen von Shanghai liegt und
keinerlei Anſtalten getroffen werden den Japanern ihre ihrer
Anſicht nach rechtmäßig und wohlverdiente Beute auszuliefern
Die jüngſte Beſchwerde richtet ſich gegen das Verbot der
chineſiſchen Behörden betreffeno die Ausfuhr von Eiern und
getrocknetem Gemüſe das mit der Erklärung begründet wurde
dieſe beiden Produkte ſeien Kriegskonterbande Die japaniſche
Preſſe macht die chineſiſche Regierung darauf aufmerkſam daß
eine ſolche Parteilichkeit ihr eventuell teuer zu ſtehen kommen
könne Von Port Arthur wird verſchiedenerſeits gemeldet daß
man dort täglich und ſtündlich auf erneute Verſuche des Admirals
Togo den Hafeneingang zu verſchließen gefaßt ſei nud Maß
nahmen treffe der japaniſchen Flotte entſprechenden Empfang
zu bereiten Auf ja paniſcher Seite hege man aber nicht den
geringſten Zweifel darüber daß die Bemühungen ſchließlich doch
von Erſolg gekrönt ſein würden

Sonſtige Meldungen
Der Statthalter Alexejew kehrte vorgeſtern nach Mukden

zurück Der Großfürſt Boris Wladimirowitſch iſt
g zur aktiven Armee abgereiſt Vom Feinde iſt nichts

zu ſehen
Viele Einwohner von Wladiwoſtok die fortgezogen waren
n wieder zurück Die Uſſuribahn befördert wieder Privat

rachten
Meldungen aus Phiöngiang beſtätigen daß eine japaniſche

Satronille am Sonnabend nach Widſchu gekommen nnd die
Stadt von den Ruſſen verlaſſen gefunden hat Die Koreaner
teilten der Patronille mit daß die ruſſiſchen Streitkräfte im
oberen Bereiche des Jalu aus kleinen Gruppen beſtehen

Jn Petersburg wird täglich die Meldung von einer
Landſchlacht am Yalufluſſe erwartet da man mit den
feindlichen Truppen bereits in Fühlung getreten

Deutſches Reich
Hof und Perfſonaglnachrichten

Der Kaiſer wird während eines Teiles des diesjährigen
Kaiſermanövers auf Einladung des Großherzogs Aufenthalt in
dem großen im prächtigen Park gelegenen Sommerſitz der
Großherzogin von Mecklenburg im Ludwigsluſter Schloß
nehmen wo ſeit langer Zeit kein prenßiſcher König geweilt hat

Ueber einen beabſichtigten Kaiſerbeſuch in Wies
baden und Mainz aus Anlgß der feierlichen Einweihung und
Eröffnung der neuen Rheinbrücke wird von dort gemeldet Der
Kaiſer trifft am Sonntag I Mai von Wiesbaden in Mainz
ein Mit dem Eiſenbahnminiſter Budde und dem Großherzog
von Heſſen nimmt der Kaiſer die Brücke in ihrer ganzen Länge
in Augenſchein Dann begeben ſich der Kaiſer und der Groß
herzog ſowie die übrigen Feſtteilnehmer an Bord des bereit
liegenden Regiernngsdampfers Haſſia und fahren bis zur
Eiſenbahnbrücke und wieder zurück Jm Anſchluß an die Rhein
fahrt kehrt der Kaiſer mittels Sonderzuges nach Wiesbaden
zurück Dort wird aus Anlaß dex Brücken Einweihung voraus
ſichtlich im Kgl Schloſſe ein Feſtmahl und im Kgl Theater
eine Galavorſtellung ſtattfinden nach deren Beendigung die
Abreiſe des Kaiſers nach Berlin erfolgt Am 2 Mal als
dem Tage der Schlacht von Groß Görſchen iſt einer alten

Tradition gemäß die Beſichtigung der Bataillone des Garde
Regiments z F durch den Monarchen in Potsdam in Aus
ſicht genommen

Der Kronprinz reiſt wie geſtern bereits gemeldet nach
Kopenhagen um als Vertreter des Kaiſers dem greiſen König
Chriſtian IX die Glückwünſche zu ſeinem 86 Geburtstage
zu überbringen Es braucht nicht hinzugefügt zu werden daß
die von der Preſſe viel zu wichtig genommenen Meldungen
eines Braunſchweiger Blattes über Heiratspläne noch
beſonders dadurch widerlegt werden daß der Beſuch unter
der Vorausſetzung erfolgt daß die cumberländiſchen
Prinzeſſinnen dort nicht anweſend ſind Die Prinzeſſinnen
Alexandra und Olga von Cumberland ſind bekannt
lich in Cannes an der Jnfluenza erkrankt Sie ſind geneſen
doch erfordert ihr Zuſtand bis zur völligen Geneſung noch
große Schonung ſodaß ſie an der Feier des 86 Geburtstages
des Königs Chriſtian von Dänemark am S8 April nicht teil
nehmen Dagegen wird Prinz Ernſt Auguſt jüngſter Sohn
des Herzogs von Cumberland ſich zu den Geburtslagsfeierlich
keiten nach Kopenhagen begeben

Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen
wollen am 8 d M mit ihrem zweiten Sohne dem Prinzen
Sigismund nach England reiſen zu längerem Aufenthalte in
der Familie des Prinzen von Battenberg in London Prinz
Heinrich will dabei auch dem Admiral Sir Edward Seymour
in Plymounth einen längeren Beſuch abſtatten

Die Kieler Ztg veröffentlicht einen Proteſt des
Prinzen Chriſtian von Schleswig Holſtein worin
er ſich der Verwahrung des Herzogs Ernſt Günther gegen
eine Regelung der Thronfolge im Großherzogtum Oldenburg
unter Verletzung der Rechte der älteren Sonderburger Linie
an ſchließt Auch ſein Sohn Prinz Albert zu Schleswig
Holſtein Rittmeiſter im Leibgardehuſaren Regiment hat ſich der
Verwahrung des Chefs der Linfe Sonderburg Auguſtenburg an
geſchloſſen Der Proteſt wird nichts helfen Jn Thronfolge
fragen entſcheiden heute nicht alte Erbanſprüche ſondern die
Volksvertretung im Verein mit der Regierung

Prinzregent Albrecht von Braunſchweig hat ſich
mit kleinem Gefolge von Braunſchweig nach ſeinem Schloſſe
Erbach a Rhein begeben von wo aus er nach kurzem Auf
e alte zur Kur nach Baden Baden weiterzureiſen ge
enkt

Fürſt Ernſt zu Leiningen iſt geſtern vormittag
nach kurzem Krankenlager geſtorben Der Fürſt war ge
boren am 9 November 1830 erbliches Mitglied der Kammer
der Reichsräte in Bayern Standesherr in Vaden und Heſſen
kgl großbritanniſcher Admiral Seine Gemahlin Marie Prin
zeſſin von Baden ſtarb am 21 November 1899 Als Haupt
der Familie folgt dem Verſtorbenen ſein älteſter Sohn Emich
Eduard Karl geboren zu Osborne am 18 Januar 1866

Dr Wilhelm Wyneken iſt nunmehr zum Direktor des
Literariſchen Bureaus des Staatsminiſteriums ernannt worden
Er war früher Redaktenr des links nationalliberalen Hann
Cour und wurde 1800 als Hilfsarbeiter in das Auswärtige
Amt berufen Sein Vorgänger der nunmehr in den Ruheſtand
getretene Dr v Falck war vorher Redakteur der konſervativen
Schleſ Ztg Aus dieſer Wandlung ſind gar keine Schlüſſe
auf die Haltung der Regiernng zu ziehen Denn in letzter Zeit
iſt die unter der Aegide Miquels zu den wichtigſten Kund
gebungen benutzte Berliner Korreſpondenz, die
Wyneken zu redigieren hat zu völliger Bedentungsloſigkett
herabgeſunken Jn allen wichtigeren Fragen hängt übrigens
Wyneken ab von dem blind mit Bülow gehenden Preß
dezernenten im Auswärtigen Amt Geh Legationsrat Ha mann
Die Kundgebungen Bülows aber geſchehen ſeit langem nur durch
die Nordd Allg Ztg

Jn ſeiner Villa in Sachſenhauſen bei Frankfurt a M iſt
in der Nacht zum Dienstag der Chef der Firma Johann
Liebig Co in Reichenberg Böhmen Mitglied des Herren
hauſes Heinrich Freiherr von Liebig im 65 Lebensjahre
geſtorben

Der Kaiſer im Mittelmeer
Die Hohenzollern mit dem deutſchen Kaiſer an Bord

iſt Dienstag vormittag 8 Uhr in Begleitung des Friedrich
Karl und des Sleipner unter dem Geſchützdonner der Forts
und des Flavio Gioja von Meſſina nach Palermo abgegangen
Das Wetter war prachtvoll

Jn der in Turin erſcheinenden Jtalia Reale lieſt man an
läßlich des Aufenthalts des Kaiſers in Neapel über eine Zu
ſammenkunft die der Monarch mit dem bekannten Benediktinerabt
Krug hatte folgendes

Bald nachdem der Kaiſer den König Albert verlaſſen
hatte und auf die Jacht Hohenzollern übergeſiedelt war
ſchickte er ein Telegramm nach der Abtei Monkecaſſino und
lud den Abt Krug für den folgenden Tag 8 Uhr zum Eſſen an
Bord der Hohenzollern ein Krug beſtieg ſofort in Geſell
ſchaft des Bruders Angelo den Zug und traf am Abend in
Neapel ein Am folgenden Tage Mariä Verkündigung
fuhren die beiden Mönche gegen 7 Uhr zum Marinearfenal
wo an der Landungsbrücke bereits ein kaiſerliches Boot wartete
Bald darauf ſchritten der Abt und ſein Begleiter zwiſchen zwei
Reihen Matrofen die milſtäriſch grüßten die Schiffstreppe
hinauf oben auf der Treppe ſtanden die Adjutanten des
Kaiſers um die Gäſte zu empfangen Man führte die beiden
Herren in einen großen vornehm ausgeſtatteten Salon auf
Deck Einige Minuten ſpäter erſchien der Kaiſer der raſch
auf den Abt zuſchritt und ihm herzlich für den Beſuch dankte
Es tut mir leid Herr Abt, ſagte er daß ich nicht früher

daran gedacht babe daß heute Freitag iſt und daß Sie kein
Fleiſch eſſen dürfen aber wir wollen ſchon ſehen was ſich
machen läßt Majeſlät verzeihen, erwiderte der Abt wenn
ich mir die Bemerkung erlaube daß der Heilige Vater die
Gläubigen ſür Maxiä Verkündigung von den Faſtenſpeiſen
dispenſiert hat Man ſpeiſte im engſten Kreiſe zu den Gäſten
gehörte nur noch der Geſandte der Vereinigten Staaten Abt
Krug hatte den Ehrenplatz inne und dex Kaiſer unterhielt ſich
lange mit ihm beſonders über Kunſt Dem Eſſen folgte ein
gemütliches Zuſammenſein und eine ſehr lebhafte Unterhaltung
Dann verabſchiedete ſich der Abt der Kaiſer begleitete ihn
noch bis zur Treppe Es muß noch beſonders hervorgehoben



werden

c

werden daß der Kaiſer neben anderen Dekorationen die
h Benedikt Medaille an einem maſſiven Gold

eitchen trug
Ein amtliches Dementi dieſer an ſich gar nicht ſo unwahrſchein
lichen Geſchichte iſt bis jetzt nicht erfolgt

Aus Südieſtafrika
Major von Glaſenapp iſt nachdem er Owikokorero bereits

am 22 März von ſeinen Beritteuen hatte beſetzen laſſen mit
dem Gros der Abteilung von Onjatn dorthin gefolgt und
dann am 1 April in ſüdöſtlicher Richtung nach Otjikuoko ab
marſchiert das etwa 18 Kilometer von Owikokorero entfernt
iſt Die Kolonne v Glaſenapp iſt angewieſen worden bei Otji
kuoko ſtehen zu bleiben Es wird ihre Aufgabe ſein von dort
ans ein Entweichen der immer enger eingeſchloſſenen Herero in
nordöſtlicher Richtung zu verhindern

Aus dem Biwak bei Owikokorero wird dem Lok Anz unterm
81 März von ſeinem Berichterſtatter gemeldet Seit 3 Tagen
bin ich mit dem Detachement Glaſenapp hier Wir
paſſierten auf dem Hermarſch das Gefechtsfeld vom 13 März
errichteten auf den Gräbern der Gefallkenen Kreuze und ſchmückten

ſie mit Kränzen Die inmitten des ſchwer zugänglichen
Dornengebüſches gelegenen Herero Werfte fanden wir
vollſtändig verlaſſen vor Bei unſerer geringen Anzahl
Berittener war es Kausgeſchloſſen die Spuren der
flüchtigen Rebellen zu verfolgen Geſtern gefangene
Hereroweiber ſagten aus Kapitän Tetjo habe in
dem Gefecht bei Owikokorero vom 13 März zwei Söhne ver
loren außerdem 12 Tote und 13 Verwundete gehabt Hinter
Owikokorero befindet ſich ein Bergkegel von dem ſich eine
vorzügliche Fernſicht bis zu den Watersbergen und den Zwillings
bergen bietet Die Bergſpitze wurde unverzüglich von der

Schutztruppen Kompagnie des Grafen Brockdorff beſetzt
und telephoniſch mit dem Biwackplatz verbunden Wir
marſchieren morgen nach Otzjiknoko das etwa 70 km nordöſtlich
von Okahandja liegt

Der Ausmarſch des nächſten Verſtärkungstrans
ports nach Südweſtafrika erfolgt heute abend unter dem Befehl
des Majors von Mühlenfels Es ſind 13 Offiziere
8 Militärapotheker 3 Feldwebel 42 Unteroffiziere und 345 Mann
Artilleriſten Kavalleriſten und Jnfanteriſten Von Hamburg
fahren ſie Donnerstag nachmittag um 7 Uhr mit der Lucie
Woermann ab

Ueber die bereits gemeldete Ankunft deutſcher Frauen in Ham
burg deren Angehörige von den aufſtändiſchen Hereros ermordet
wurden werden dem B u a noch folgende Einzelheiten
gemeldet Ziemlich gefaßt nach außen hin zeigten ſich Frau
Pilet und Fräulein Domski Ueber das Schickſal der beiden
Schweſtern haben wir ſchon berichtet Der Gatte Moritz Pilet
war auf ſeiner Farm Frauenſtein durch einen Schuß getötet die
beiden Frauen von den Herero in die Gefangenſchaft geſchleppt
worden aus der ſie nach drei Wochen entkamen Beide Frauen
Berlinerinnen traten recht reſolut abwehrend auf als ſie am
Kai von Neugierigen befragt wurden Während Frau Pilet ſich
in ein Hotel begab nahm Fräulein Domski in einer Penſion
Wohnung Meiner Schweſter und mir, äußerte das Fräulein
nahmen ſie alle Kleider fort Während die Farm meines

Schwagers zerſtört wurde ſetzte man uns auf einen
Ochſenwagen Wir machten drei Wochen lang alle Kreuz
und Querfahrten mit Die Behandlung war nicht
ſchlecht die Großmänner ſchützten uns Fleiſch be
kamen wir genug zu eſſen Schrecklich war für uns
der Regen der auf uns niederklatſchte Später bekamen wir
durch Vermittlung des Miſſionars Brockmann jeder einen Rock
Als die Herero von unſeren Truppen angegriffen wurden
kümmerte man ſich nicht um uns Wir ſchlugen uns nach Oka
handja durch immer in Gefahr von deutſchen Vorpoſten er
ſchoſſen zu werden da man uns in unſerem Zuſtande für Wilde
hielt Meine Schweſter der ohnehin das Klima nicht zuſagte
iſt durch die Strapazen ernſthaft krank geworden ſie wird
lange Zeit brauchen um ſich zu erholen und geht von hier
direkt zu Verwandten nach Thüringen Jch bin geſund ge
blieben und reiſe nächſtens nach Berlin um mir eine Stellung
zu ſuchen Furcht habe ich nicht Vielleicht gehe ich ſpäter noch
einmal nach Afrika

Politiſches

Auf dem in den Oſtertagen in Magdeburg abgehaltenen
3 Deutſchen Redakteurtag vorläufig einem noch ſehr
ſchwachen und dazu vielfach anfechtbaren Anfang einer Orga
niſation der deutſchen Redaktenre hielt der Oberpräſident der
Provinz Sachſen Dr v Bötticher eine Rede in der er u a

ſächſiſchen zu intervenieren Der Papſt hätte volle Mit
wirkung zugeſagt

Kirche und Schule
Der Erſte internationale Kongreß für Schulhygiene

wurde u r vormittag in Nürnberg durch den Prinzen
Ludwig Ferdinand von Bayern mit einer Anſprache er
öſfnet in welcher der Prinz auf die große Aufgabe der Hygiene
in der Schule hinwies von dem zarten kindlichen z
alle Schädlichkeiten pt palten und ihn gegen äußere und
innere Einflüſſe zu ſtählen Der Prinz gab der Erwartung
Ausdruck da der Suigret weiteren Kongreſſen vorarbeiten
werde Der Vorſitzende des Kongreſſes Profeſſor Griesb ach
Straßburg dankte dem Prinzen ſowie dem Ehrenpräſidenten den
Miniſtern v Wehner und Frhrn v Feilitzſch und ſchloß mit
einem Hoch auf den Kaiſer den Prinzregenten und den Prinzen
Ludwig Ferdinand von Bayern Regierungspräſident Freiherr
von Welſer ſprach uamens der bayeriſchen Staatsregierung
Bürgermeiſter Jäger für die Stadt Nürnberg Regierungsrat
Wutzdorf als Delegierter des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes
Geh Oberregierungsrat Dr Matthias für das preußiſche
Kultusminiſterinm ſowie als Delegierter der württembergiſchen
Regierung Regierungsrat Jehle Auf dem Kongreß ſind
ſämtliche europäiſchen Staaten mit Ausnahme der Türkei ver
treten ferner Japan Generalſekretär Dr Schubert dankte
den Regierungen Behörden und Organiſationskomitees in den
verſchiedenen Staaten An den Kaiſer und den Prinzregenten
von Bayern wurden Huldigungstelegramme abgeſandt

Heer und Flotte
S M Jacht Hohenzollern Friedrich Karl und

Torpedoboot Sleipner ſind am 5 April von Meſſina nach
Palermo in See gegangen Jltis geht am 6 April von
Kinkiang nach Hankau lußkanonenboot Vorwärts geht am
8 April von Jtſchang nach Hankau Tiger geht am 5 April
von Tſingtau nach Tutſchau Neptun Nymphe und Torpedo
boot S 95 ſind am 2 April von Arendal in See gegangen und
an demſejben Tage in Kiel eingetroffen

Verwaltung und Rechtspflege

Ueber das praktiſche Jahr der Mediziner unddie
dazu nötigen Anſtalten ſchreibt die Nordd Allg Ztg

Vielfach ſind Befürchtungen geäußert die Zahl der in
Deutſchland verfügbaren Krankenanſtalten und Jnſtitute würde
dem Bedürfnis nicht genügen Das Verzeichnis in welches
die Kliniken und wiſſenſchaftlichen Jnſtitute der zwanzig
deutſchen Univerſitäten nicht einmal aufgenommen ſind weil
ſie auch ohne beſondere Ermächtigung zur Aufnahme von
Praktikanten berechtigt ſind ergibt aber daß zurzeit
1068 Praktikanten gleichzeitig beſchäftigt werden können
und zwar in Preußen 623 Bayern 103 Sachſen 98 Württem
berg 50 Baden 41 Heſſen 16 Meecklenburg Schwerin 12
Sachſen Weimar 3 Mecklenburg Strelitz 1 Oldenburg 4
Braunſchweig 13 Sachſen Meiningen 7 Sachſen Altenburg 7
Sachſen Koburg Gotha 6 Anhalt 6 Schwarzburg Rudolſtadt 1
Reuß ä L 1 Reuß j L 2 Lübeck 5 Bremen 18 Hamburg 37
ElſaßLothringen 18
Beſonders ſchwer wird die neue Einrichtung von den
jenigen jungen Medizinern empfunden welche ihr Studium
vor dem Erlaß der Prüfungsordnung vom 28 Mai 1901
begonnen haben Zu ihrer Beruhigung aber kann dienen
einmal daß ſie auf Grund des S 70 der Prüfungsordnung in
Berückſichtigung zwingender perſönlicher Verhält
niſſe von der Ableiſtung des praktiſchen Jahres ganz oder
teilweiſe entbunden werden können ſodann aber der Umſtand
daß die überwiegende Mehrzahl der Krankenhäuſer ſich hat
bereitfinden laſſen den Praktikanten in Anerkennung der
Dienſte welche ſie der Krankenpflege leiſten verſchiedene
Vorteile in Geſtalt von Wohnnng Koſt oder ganzer
Station entweder gegen Vorzugspreiſe oder vollkommen frei
zu gewähren Durch dieſe Vergünſtigungen wird den jungen
Medizinern die zu ihrer Ausbildung ſo unentbehrliche Ab
leiſtung des praktiſchen Jahres pekuniär weſentlich er
le ichtert werden

Arbeiterbewegnug
Sämmtliche Bauhandwerker der drei Hafenorte

Bremerhaven Lehe und Geeſtemünde ſind am Dienstag in den
Ausſtand getreten

A u s La n d
Die engliſche Preſſe über die Vorgänge in Tibet
Die Details über das Gemetzel in Tibet welche mittlerweile

eingetroffen ſind haben wie uns aus London geſchrieben wird

folgendes ausſührte in der Preſſe eine ſehr geteilte Aufnahme gefunden Alle
Meine hochverehrten Herren Jch bin der an mich er

gangenen Einladung an dem 38 Deutſchen Redakteurtage teil
zunehmen mit ganz beſonderer Freunde gefolgt Es iſt etwas
Neues für mich geweſen mich unter einer ſo großen Anzahl
von Männern zu ſehen die mitwirken an der Aufklärung
unſeres Volkes an der geiſtigen Entwicklung an der Be
ſchaffung der geiſtigen Nahrung des Volkes und die alle das
nehme ich von jedem einzelnen unter Jhnen an beſtrebt ſind
das Beſte zu bieten was ſie zu bieten haben vor allem auch
beſtrebt ſind die Wahrheit zu ergründen und das Streben
nach Wahrheit zum Gemeingut des Volkes zu machen

Jch bin keinen r im Zweifel darüber daß die
Einrichtung des Redakteurtages ſich je länger deſto
mehr entwickeln und ausbilden wird und daß ſie auch über
den Kreis der wirtſchaftlichen und perſönlichen Jntereſſen die
augenblicklich der Redakteurtag allein oder doch zu
nächſt im Auge hat auswachſen muß zu einer
Einrichtung die ſich ethiſch und nach der Richtung
der Entfaltung einer wirkſamen Einwirkung auf die edlen
Empfindungen des Volkes ſich fruchtbar erweiſen wird Wenn
Sie in dieſem Sinne beſtrebt ſind Jhre Mitglieder zu
feſtigen und nach außen hin propagandiſtiſch zu wirken ſo
bin ich nicht im Zweifel darüber daß die vorhin genannten

r Herren die ſich heute noch fern halten ſich auch ein
nden und an der gemeinſamen Arbeit teilnehmen werden

die ich für eine nützliche und gute halte für unſer Volk und
Land Sie aber auch können Jhr Werk nicht anders treiben
als unter der Herrſchaft des Friedens den Seine Majeſtät
mit feſter Hand und mit klarem Vlick ſür unſer Reich auf
rechtzuerhalten bemüht iſt und wie wir ſehen mit Erfolg

Nach einem Vortrage des Chefredakteurs Loreck Berlin über
Redalk urkammern erklärte man ſich für Redaktenrkammern zur
Hebung des Anfehens der deutſchen Preſſe Hinſichtlich des
Mißbrauchs des Berichtigungsparagraphen wurde ein Antrag
des Redakteurs Loreck Berlin angenommen der eine Ab
änderung des Paragraphen verlangt Als Vertretung der
deutſchen Preſſe kann der Redakteurtag bisher nicht angeſehen

Der Oſſerbatore eatlolico erfährt nach einem Bericht der
Tägl Rdſch daß der Empfang des Barons Scherer des

Delegierten für die katholiſchen Jntereſſen des
Königreichs Sachſen beim Papſt die Bedeutung einer
Privatandienz übertroffen hätte Herr von Scherer ſei
eigens nach Rom gekommen um dem Papſt die gänzlich un
haltbare Lage der Katholiken Sachſens vorzuſtellen und die

Blätter zollen der unerſchrockenen Tapferkeit und der Mäßigung
der kolonialen Truppen die in dem Gefecht in Aktion traten
das höchſte Lob aber die liberalen Blätter ſprechen
natürlich ihre tiefe Mißbilligung des ganzen Unternehmens
in mehr als unverhohlener Weiſe aus Das Hauptintereſſe
konzentriert ſich ſelbſtverſtändlich darauf inwieweit die An
gelegenheit etwa ihre Wirkungen auf den oſtaſiatiſchen Krieg
geltend machen werde und hier iſt es wiederum die Oppoſitions
preſſe die ſich in den düſterſten Prophezeiungen ergeht Man
ſpricht ganz offen anus daß die prekäre Situation im fernen
Oſten einzig und allein die britiſche Regierung dazu veranlaßt
habe ſich in das gefährliche Wagnis zu ſtürzen und erwartet
mit Beſtimmtheit irgend eine Aktion von ſeiten Rußlands
Anderer Meinung ſind die nnioniſtiſchen Blätter und der

Graphic ſchreibt über den zu gewärtigenden Effekt der
lktion

Die Tatſache daß die Expedition zu ſchwach für denKrieg war und daß ihre Stärke vollkommen durch die Not
wendigkeit die Kommunikationen offen zu erhalten gerecht
fertigt war hätte genügen ſollen die Tibetaner von dem
friedlichen Charakter derſelben zu überzengen Wenn unter
ſolchen Umſtänden die Tibetaner es für angezeigt erachteten
die dem friedfertigen Charakter entſpringende numeriſche
Schwäche in ſolcher Weiſe auszunutzen müſſen ſie ſich die
Folgen ſelbſt zuſchreiben Die in einigen Kreiſen zum Ans
druck gebrachte Furcht daß der Zwiſchenfall einen ungünſtigen
Einfluß auf die Politik der Regierung haben und zu Kom
plikationen mit Rußland führen könne iſt unſerer Meinung
nach unbegründet Die Wirkung auf die Behörden in Lhaſſa
kann nur die ſein daß ſie die Torheit ihres Verhaltens ein
ſehen und daß die Ausſichten auf den Erfolg der Expedition
ungeheuer geſtärkt werden und mit dieſem Erfolg können
wir vollkommen zufrieden ſein Das iſt in Petersburg wohl
bekannt wo der Gedanke daß die tibetaniſche Miſſion mit
dem Gedanken unternommen wurde die Japaner zu be
günſtigen nur in den Köpfen der dilettantiſchen Politiker
beſteht Die ruſſiſche Regierung iſt von unſerem Wunſche
gute Beziehungen zu ihr zu unterhalten überzeugt und indem Gefecht bei Gurn liegt nichts was den Ruſſen irgend
welche Veſorgnis einflößen könnte

Frankreich als Vormacht in Marokko
Man betrachtet in Paris die Marokkofrage als tatſächlich

gelöſt Frankreich erhält durch ein von England und Spanien

Kurie zu bitten bei der Reichsregierung nicht der
ezeichnetes Uebereinkommen überwiegenden Einfluß auf Marokkoſeredh ohne ausdrückliches Protektorat

nene r v en kkeh a terten hre ma beedgrcehecheee e ch

Serbien
Jm Volke namentlich in der Armee gibt ſich ein ſtarker

Un wille darüber kund daß Offiziere im Verbande des Heeres
verbleiben ſollten die ſo ſchmählich ihren Eid gebrochen haben
Zwei Drittel der Offiziere verlangten eine eklakante Sühne für
die ungeheuerliche Miſſetat Dieſe 1400 Offiziere ſind
nicht nur unbefriedigt geblieben ſondern neuerdings tief gekränkt
unheilbar verletzt worden und zwar in zweifacher Weiſe Erſtens
ſind die vom Hofe entfernten Leute in ihren Stellungen und
finanziellen Verhältniſſen befördert worden Militäriſch
moraliſch und materiell haben ſie an Macht Bedeutung und
Einfluß gewonnen Zweitens wurde mit dieſem befremdendenRevirement die Maßregelung von hohen der Verſchwörung
vollkommen fremd Offizieren verknüpft Vielen iſt
die Karriere abgeſchnitten mehreren die Exiſtenz ſchwer gemacht
worden und zwar ohne jegliche plauſible Begründung Nur der
Wunſch die Reihe der den Verſchwörern zugedachten Satisfak
tionen um eine zu vermehren war das Motiv dieſer harten Ver
fügung Es läßt ſich leicht denken ſchreibt dazu die Poſt
welche Verbitterung im Gros des Offizierkorps Platz gegriffen
hat Daß dieſe ganz ohne Folgen bleiben wird wer vermag
daran zu glauben 7

Türkei
Meldungen aus Uesküb beſtätigen die Unterwerfung zweier

Führer der albaneſiſchen Bewegung im Gebiet von Djakowa
Suleiman Batuſcha und Schaban welche nach Konſtantinopel
ebracht werden ſollen Die Abberufung des Generals
chemſi Paſcha des Kommandanten der 18 Diviſion in

Mitrowitza die als bevorſtehend angeſehen wurde iſt rückgängig
gemacht worden Die Pforte hat beim Oeknmeniſchen
Patriarchat gegen den griechiſchen Metropoliten in Mongſtirwegen ſeiner ropagande und der Jnſzenierung von Demon

ſtrationen Beſchwerde geführt und verlangt daß demſelben ein
korrektes Verhalten aufgetragen werde Nach einer anderen

n hat die Pforte die Abberufung des Metropoliten
verlangt

Nordamerika
Das Marineminiſterium in Waſhiongton macht bekannt daß

das ſfüdatlantiſche Geſchwader ungefähr am 1 Mai
durch den Suezkanal anſtatt ums Kap der guten Hoffnung
nach Madagaskar fegeln wird es ſtellt in Abrede daß dieſe
Route wegen des Krieges gewählt ſei Jm ganzen würden
ſechzehn amerikaniſche Linienſchiffe und Kreuzer während
des Sommers im Mittelmeer anweſend ſein allerdings nicht
gleichzeitlg

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Dr Reinhard Brauns Ordinarius für Mineralogie
und Geologie in Gießen iſt zum Nachfolger des Profeſſors der
Mineralogie und Leiters des Mineralogiſchen Jnſtituts an der
Univerſität Kiel Dr J Lehmann berufen worden

Dr Hans Lorenz außerordentl Profeſſor für Phyſik
und Maſchinenkunde an der Univerſität Göttingen iſt als Pro
feſſor für Mechanik an die neu gegründete Techniſche Hochſchule
in Danzig berufen worden

Dr Leitſchub Profeſſor der Kunſtgeſchichte an der
Univerſität Straßburg iſt an die Univerſität Freiburg in der
Schweiz berufen worden

Wiſſenſchaft Runſt Eiteratur
Zu der Angelegenheit des Kleiſtgrabes am

Wannſee ſchreibt Dr Guſtav Zieler der frühere Feuilleton
Redaktenr und Kritiker der Nordd Allg Ztg in einemFeuilleton der Münchener Allg Ztg Man hat gleich als
die erſten Zeitungsnachrichten auftauchten daß Kleiſis Grab bei
der Parzellierung des Geländes zerſtört und an eine andere
Stelle verlegt werden ſolle im Reichskanzlerpalais der Angelegen
heit volle Aufmerkſamkeit zugewandt Bei näheren Nach
forſchungen ergab ſich dann aber daß von ſeiten des Prinzen
Friedrich Leopold niemals daran gedacht worden iſt beim Ver
kauf jener Waldparzelle das Grab des Dichters antaſten zu
laſſen Von Anfang an hat vielmehr wie wir erfahren der
Prinz die Abſicht gehabt das Kleiſtgrab der Nation zum Ge
ſchenk zu machen und nur unter der Bedingung daß bei dem
Verkauf des Landes das Grab nicht beſchädigt würde hat er
die Erlaubnis zu Verkaufsverhandlungen überhaupt gegeben
Ueber dieſe Feſtſtellung werden mit uns ſicher alle Verehrer des
Dichters lebhafte Genugtunng empfinden und jetzt erſt ſich des
Nalionalgeſchenkes recht freuen können

Ein antiker Marmortorſo den das Dresdener
Albertinum im Jahre 1901 erworben hat iſt wie der Voſſ
Ztg geſchrieben wird jetzt vom Leiter des Muſeums Profeſſor
Treu als eine Nachbildung der raſenden Bacchantin des
Skopas erkannt worden alſo als ein Stück von größter
Seltenheit und hohem Kunſtwert Der Torſo zeigt noch den
Rumpf mit dem Kopf und den beiden Oberſchenkeln Er iſt
45 cm groß ſodaß die ganze Statuette wohl 60 em hoch geweſen
ſein dürfte Prof Treu hat ſie durch den Dresdener Bildhauer
Sintenis ergänzen laſſen und ſtellt nun die Ergänzung dem
Torſo im Albertinum gegenüber Der Typus des Kunſtwerks
weiſt wie Treu in den Meélanges Perrot dartut auf die Zeit
des Skopas das vierte vorchriſtliche Jahrhundert hin Die
Beſtimmung des Werkes als eine Kopie nach Skopas hat nach
dem Dresdener Amtsblatt den allgemeinen Beifall der Archäo
logen gefunden Auch die Wiederholung in typiſchem Carrara
marmor erſter Güte zeigt echten Marmorſtil im Geſamtumriß
im Nackten im Haar und im Gewand Den Ausſchlag gibt
aber der Vergleich mit den ſonſtigen Werken die bisher dem
Skopas zugeſchrieben wurden Der Fundort des Werkes iſt wie
verlautet Marino

Die köni gliche Gemäldegalerie in Dresden iſt im
vorigen Jahre von 306,309 Perſonen beſucht und um 10 Oel
bilder und eine Miniatur vermehrt worden Von den Neuer
werbungen ſeien genannt Ludwig Tieck von Joſ Dom Oechs
Beweinung Chriſti vom Meiſter des Hausbuchs um 1490
Selbſtbildnis von gut von Uhde Frauenbildnis von Oskar

wintſcher eine Allegorie Jugend und Alter von Georg
ührig eine deutſche Landſchaft von C W Müller fünf Bilder

darunter zwei Landſchaſten Civitella und Ariccia von Ludwig
Richter und drei Werke von Joſ Anton Koch Jn den letzten
15 Jahren erhielt die Dresdener Galerie einen Zuwachs von
172 Bildern 48 älteren und 106 neueren Werken 17 Minia
turen und 1 Paſtell

Eine Preller Auzſtellung wird aus Anlaß des
hundertſten Geburtstages Friedrich Prellers 25 Aprii in
Eiſengch wo Preller geboren eröffnet Ausgeſtellt ſind u aein größeres Oelbild Rebette am Brunnen die in Oel ausge
führten farbigen Skizzen zu den weimariſchen Odyſſee Vildern
eine Anzahl anderer Oelgemälde ſowie Stndien Aquarelle und
Zeichnungen ans dem Beſitze der Prellerſchen und aus
ſonſtigem Privatbeſitz Außerdem enthält die lusſtellung noch
eine Reihe Studien von Prellers Sohn der vor 2 Jahren
in Dresden geſtorben iſt

Feſtaufführungen zu Ehren Peter Cornelius
des noch nicht gkrehe geiwürdigten Dichterkomponiſten des
Neffen des gleichnamigen berühmten Malers will das Hoftheater
in Weimar veräanſtalten Es ſollen die beiden Opern von Cor
nelins Barbier von Bagdad und Cid aufgeführt und dieſen
Aufführüngen die uralten und die Originalpartituren
zu Grunde gelegt werden die Franz Liſzt und Karl Stör be

als am 15 Dez 1853 und am 21 Mai 1865 die Opern
in

d

eſmar zug überhaupt erſtenmal in Szene gingen Beide
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1 ſeit dieſer Zeit für die Oeffentlichkeit unS lich al Moſtheater Welmar wird die erſte Bühne ſein
us vollen Ümfang auf die Hriginalform dieſer bedeutenden

Werte zurückareiſt und ſie nicht mehr in den nach des Kom
poniſten Tode entſtandenen Umbearbeitungen gibt

i ünchener Neueſten Nachrichten melden hatro 333 ſ vo V regger am Oſterſonntag in Rom den
rechten Arm gebrochen

Gerichtsverhandlungen
Das Mädchen ohne Namen

Tragikomödie die trotz des Ernſtes der Situation eines
romiſchen Beigeſchmackes nicht entbehrt ereignete ſich vor der
zweiten Strafkammer des e Dresden wie das Berl
Tabl berichtet Aus der Haft vorgeführt wurde ein hübſches
ijnnges unſchuldig ausſehendes Mädchen ohne Namen
wie ſie behanptet Das Mädchen hat lange Zeit hindurch die
Städte Chemnitz Leipzig Plauen Zwickau Crimmitſchau Stoll
derg Ziltan Bautzen bis Görlitz und Breslau unſicher gemacht
ſich in mehr als neunzig Fällen jedesmal unter falſchen Namen
den es nach Velieben änderte und unter Vorlegung gefälſchter
Zeugniſſe von denen 100 Stück in ihrem Beſitze gefunden
wurden vermietet und ſich den üblichen Mietstaler erſchwindelt
ohne jemals eine der Stellen angetreten zu haben Als das
Mädchen endlich abgefaßt wurde verweigerte es jede Auskunft
über ſeine perſönlichen Verhältniſſe Der Staatsanwaltſchaft fiel
nun die ſchwierige und zeitranbende Aufgabe zu über die in
den gefälſchten Zeugniſſen augegebenen Namen Recherchen au
zuſtellen und nach vieler Mühe glaubte man endlich in der
Schwindlerin die 1875 in Oberbaumgarten in Schleſien geborene
Verkäuferin Anna Johanne Baudis entdeckt zu haben Das
Mädchen beſtritt aber Baudis zu heißen behauptete vielmehr
das eine Mal Anng Buſchmann aus Zwickau das andere Mal
Anna Friedrich aus Plauen i V zu ſein Um ſie nun als die
Anna Vandis zu entlarven waren die hochbetagten Eheleute

Baudis ſowie deren Sohn aus Schleſien geladen worden um
feſtzuſtellen ob die Angeklagte die Tochter der erſteren iſt Nun
V ſich ein tiefergreifender Akt im Gerichtsſaale ab Als die

ltern den Saal betraten ſprach die alte Mutter Ja das iſt
unſer Kind Der Bruder erklärte Das iſt meine Schweſter l
Keine Miene verzog das Mädchen mit keiner Wimper zuckte ſie
als ſie auf die Frage des Präſidenten was ſie zu den Ausſagen
ihrer Angehörigen zu bemerken habe unter atemloſer Spannung
ſagte Das ſind nicht meine Eltern das iſt nicht mein Bruder
ich heiße nicht Anna Baudis ſondern Anna Buſchmann und
ſtamme aus Zwickan Der Gerichtshof gab ſich weiter keine
Mühe die Betrügerin noch weiter zu entlarven Die Ange
hörigen erklärten nur daß das Mädchen ſeit zehn Jahren von
Ware fort ſei es habe ſich während dieſer Zeit in der ganzen

elt umhergetrieben und mehrmals Zuchthausſtrafen verbüßt
Nach der Heimat babe es ſich nicht mehr getraut Ohne jedes
Zeichen ſichtlicher Erregung nughm die Gefallene ihr Urteil
vier Jahre Zuchthaus 3750 Mk Geldſtrafe oder weitere
500 Tage Zuchthaus und 10 Jahre Ehrverluſt entgegen

Etne

Provinzialnachrichten

e Petersberg 4 April Bahnbau Jn dem benach
barten Saalkreisorte Beeſenlaublingen hatten ſich dieſer Tage
die Intereſſenten an dem Ban der Eiſenbahnlinie von dort nach
Bebttz verſammelt um über dieſe Angelegenheit zu beraten Die
Koſten der Bahnlinie beziffern ſich auf 330,000 davon ſollen
die Jntereſſenten und die Gemeinden 133,000 M decken wäh
rend die Provinz und der Staat die feblenden 200,00 M tragen
werden Der Bau ſoll ſchon in dieſem Jahre ausgeführt werden
An der Verſammlung nahmen u a der Landrat des Saalkreiſes
Herr v Kroſigk ein Vertreter des Landeshauptmanns und ein
Waſſerbauinſpektor teil Der Bau einer Bahnlinie und einer
Brücke über die Saale ſoll den Anſchluß in Alsleben herſtellen
Für dieſe Brücke und die Bahnlinie ſind etwa 400,000 M
erforderlich Von dem Bau der Kleinbahnlinie von Wallwitz
nach Stumsdorf über Petersberg Kütten und Oſtrau hat man
lange nichts mehr gehört

s Stumsdorf 5 April Unglücksfall Als der Guts
beſitzer Schlurick aus dem nahen Dorfe Werben ſeine Fran nach
dem hieſigen Bahnhofe gefahren hatte und auf der Rückfahrt be

riffen war lief an der Ecke der Wohnung des Zimmermeiſters
änicke das Kind des Arbeiters Löbel auf das Gefährt los

wurde zu Boden geworfen und erlitt einen Beinbruch
rg Teuchern 4 April Sparkaſſe 56 Jahre Berg

mann Unſere Stadtſparkaſſe hat ſich auch im letzten Jahre
einer regen Benutzung erfreut Die Summe der Einlagen hat
ſich um 66,800 M auf 1,434 952 M vermehrt Da 2776 Stück
Einlagebücher in Umlauf ſind kommen auf eins im Durchſchnitt
592 M Einlage 9 Bücher haben Einlagen über 10,000 M
Der Reſervefonds iſt auf 67,888 M geſtiegen Die ZHins
bruttoeinnahme betrug 59,488 M Die Sparkaſſe gewährt
3,24 Proz Zinſen Der größte Teil ihrer Beſtände 1,123,826
iſt zu 4 Proz zinsbar angelegt Der Betriebsleiter der
Grube Neugröben am Burghügel Oberſteiger Putzmann seu
trat in den Ruheſtand nachdem er faſt 56 Jahre als Bergmann
tätig geweſen iſt Seitens der Sächſiſch Thüringiſchen Aktien
geſellſchaft und ſeiner Mitbeamten wurden ihm mehrfache Be
weiſe ehrender Anerkennung überreicht

rg Croſſen a 4 April Der hieſige Vorſchuß
Verein E G m beſchr Haftpflicht hatte im ab
gelaufenen Geſchäftsjahre 125 Mitglieder Einnahme und Anus
gabe erreichten die Höhe von 129,487 M

Wittenberg 5 April Die Vollendung des 100
Lebensjahres der Witwe Dietrich wurde geſtern nach
mitlag im Kaiſer Friedrich Siechenhauſe feſtlich begangen zu
welcher ſich eine zahlreiche Feſtverſammlung vereinſigt hatte
Hierbei richtete Herr Prof D Reinicke eine herzige Anſprache
an die Greiſin und überreichte ihr mit einem kaiſerlichen Glück
wunſchſchreiben ein Gnadengeſchenk des Kaiſers von 300 M
Herr Paſtor Eylau überreichte ihr mit einer Anſprache 50 M

L ich r r Fibeigeſet undatthies brachte ihr namens der elgeſellſchafteine Prachtbibel als Geburtstagsgeſchenk geeni wo

K Erfurt 5 April Sittlichkeitsverbrechen DerPolizeikommiſſar Roſt verhaftete am Montag in S ghebeſen

den an der Erfurter elektriſchen Straßenbahn angeſtellten
Motorwagenführer Händel welcher dringend verdächtig iſt ſich
während der Dienſtzeit eines ſchweren Sittlichkeitsverbrechens
ſchuldig gemacht zu haben Ein 15 Jahre altes Mädchen
welches am Sonntag abend die Straßenbahn nach dem ſtädtiſchen
Krankenhauſe benußte erſtattete die Anzeige daß der Führer

e n den n rigen gen ſei es dasädchen gewürgt und in empörender Weiſe vergewaltigt habeHändel iſt verheiratet und hat zwei Kinder ut gabe

K Erfurt 4 April Nnangenehmüberraſcht wurden
geſtern nachmittag die zahlreichen Gäſte einer der Parterre
Goaſtſtuben des Hotel zum Kronprinzen in der Futterſtraße
Es löſte ſich Putz von der Decke und plötzlich ſchoß eine Feuer
garbe hervor Veſtürzt eilten alle aus der Stube Die Fener
wehr rückte an ließ einen Hydranten ſpielen und weichte den
Feuerherd ſowie die erſt nen zurecht gemachten Zimmer gehörig
ein Nach etwa zwei Stunden war jede Gefahr beſeitigt Das
Jene iſt durch eine ſchadhafte Stelle am Schornſtein entſtanden

er Balken muß ſchon geraume Zeit geglimint haben

Kiſtritz 5 April iSonnabend nachmiltag Bei dem Gewitter, das an
unter kurzem Hagelſchauer zwiſchenI und 2 Uhr über unſeren Ort zog traf ein Blitzſtrahl nach

anre er r x mee geg rer T r F r 77 r
Uhr unſere Kirchturmſpitze die ſtark verbogen wurde

eiterer Schaden wurde nicht angerichtet

w Nndolſtadt 5 April Am hieſigen Sächſiſch
Thüringiſchen Technikum fand Ende März unter dem
Vorſitz des ſtaatlichen Prüfungskömmiſſars Herrn Regierungs
Baumeiſter Holtmeyer in der Hoch und Tiefbauabtellung die
Reifeprüfung ſtatt an der 25 Prüflinge teilnahmen 20 Prüf
linge erhielten die Note gut beſtanden 3 die Note beſtanden
Die Anſtalt umfaßt 1 Abteilungen für Maſchinenbau und
Elektrotechnik zur Ausbildung von Werkmeiſtern Technikern und
d mit 2 4 und 5 Semeſtern 2 Abteilungen für

och und Tiefbau zur Ausbildung von Technikern Baugewerks
eiſtern Architekten und Jngenieuren in 4 und 6 Semeſtern

Das Sommer Semeſter beginnt am 28 April
Harzgerode 5 April Brand Am Sonntag mittag iſt

in den Kulturen im Forſtort Kloſterkopf ein Brand entſtanden
dem ca 8 bis 10 Morgen junger Beſtand 98 Opfer gefallen
ſind Das Feuer fand un dem langen dürren Gras reiche
Nahrung Der Brand ſoll durch Unvorſichtigkeit beim Feuer
machen entſtanden ſein

Planen i 5 April Die ſtreikenden Malerehilfen haben in einer heute vormittag abgehaltenen Ver
ammlung mit 47 gegen 18 Stimmen beſchloſſen den Streik in

Anbetracht der ungünſtigen Sitnation aufzuheben Bedingungenunter welchen die Arbeit wieder aufgenommen werden ſoll fus

nicht geſtellt worden
Leihzig 5 April VVermögenslage Nach 17jährigem

Zeitraum von Ende 1885 bis Ende 1902 iſt das Reinvermögen
der Stadtgemeinde um reichlich 15 Millionen Mark geſtiegen
alſo durchſchnittlich jährlich um 1 Million Mark Hiernach kann
die Vermögenslage der Stadt als eine durchaus günſtige be
zeichnet werden

Lgrrin 5 April Das leidige Plätzewechſeln auf
dem Waſſ r Ein Unfall mit tödlichem Ausgang ereignete
ſich am erſten Feiertag auf dem Pleißenftgß in der Nähe derHakenbrücke Die aus Würzburg ſtammende 24 Jahre alte
Ehefrau eines in der Sidonienſtraße wohnhaften Malers welche
mit ihrem Mann eine Gondelpartie unternommen fiel beim
Wechſeln der Plätze ins Waſſer und fand hierbei den Tod durch
Herzſchlag Die ſo jäh aus dem Leben Geſchiedene wurde nach
dem Jnſtitut für gerichtliche Medizin gebracht

Vermiſchtes
Ein Diebſtahl in der Reichsbank zu Berlin hat geſtern vor

mittag nach dem Lok Anz große Aufregung unter den zahl
reichen Beſuchern dieſes Jnſtituts hervorgerufen Der Haus
beſitzer C kam gegen 11 Uhr nach der Reichsbank um ſeine
durch die Feiertage unterbrochenen Geſchäfte abzuwickeln
Nachdem er am Schalter I eine Barſumme von 1600 M ein
gezahlt hatte wollte er ſich nach einem anderen Schalter
begeben Jetzt nahm er wahr daß ihm ſeine Brieftaſche die
die Wechſel und außerdem noch ſechs Einhundertmarkſcheine
enthielt abhanden gekommen war Als er die 1600 M ein
zahlte hatte er die rote Ledertaſche mit vier Taſchen ohne

Schloß neben ſich gelegt ſie war verſchwunden und trotz allen
Suchens nicht wiederzufinden Der Andrang war heute nach
den Feiertagen außerordentlich groß und ein Dieb hatte die
günſtige Gelegenheit wahrgenommen ſich die Taſche anzueignen
während C das Geld für den Schalterbeamten aufzählte Der
Beſtohlene ſchlug Lärm ſobald er ſeinen Verluſt bemerkte er
konnte aber niemanden als verdächtig bezeichnen Bis jetzt hat
man noch keine Spur von den Dieben gefunden

Erdbeben Montag vormittag 11 Uhr 7 Min wurde an den
ſeismographiſchen Jnſtrumenten des Königl Geodätiſchen Jn
ſtituts in Potsdam auf dem Telegraphenberge ein anußer
ordentlich ſtarkes Erdbeben regiſtriert Aus den Aufzeichnungen
wird geſchloſſen daß das Erdbeben 7500 Kilometer von Pols
dam entfernt war Die Erſcheinung hängt zweifellos mit dem
während der Feiertage auf dem Balkan beobachteten Erd
erſchütterungen zuſammen

Schneetreiben Nach Meldungen aus dem Rieſengebirge
iſt dort in den Oſterfeiertagen Schneetreiben eingetreten Der
Schnee iſt bis zu einer Höhe von 1,60 m angewachſen An der
öſtlichen Seite der Banden reichen die Schneemaſſen bis an
die Dächer heran Auf dem Gehänge ragen die Telegraphen
ſtangen kaum 1 m hoch aus dem Schnee heraus Die übrigen
Teile des Gipfels der Schneekoppe zeigen Schneemaſſen von
12 bis 2 m Höhe

Unfall in der Kirche Jn Brannenburg in Bayern ſtürzte bei
der Auferſtehungsfeier in der Schloßkirche am Sonnabend das
Empore ein 16 Perſonen wurden teils mehr teils weniger ver
letzt die Kirche wurde amtlich geſchloſſen

Ein Drama in der Kellerwohnnng Der in Hamburg in
der Süderkaiſtraße wohnende Lumpenhändler Auguſt Geiger
tötete nachts ſeine Frau durch zwei Revolverſchüſſe und erhängte
ſich darauf ſelbſt Er ſtammt aus Kattowitz und war erſt vor
kurzer Zeit nach Hamburg gekommen wo er ein ärmliches
Zimmer in einem Keller bezog Anfangs nahm man
an daß er die ſchreckliche Tat infolge von Nahrungs
ſorgen begangen hätte und hierauf ließ auch der
Jnhalt eines von Geiger hinterlaſſenen Briefes an ſeinen
I8jährigen Sohn ſchlicßen Jm Nachlaß des Ehepaares wurden
aber bei der polizeilichen Unterſuchung 4800 M baren Geldes
gefunden und man glaubt nun daß eheliche Zerwürfniſſe die
Urſache des Dramas bilden

Pockenerkrankungen im weſtfäliſchen Jnduſtriegebiet Wie der
Märkiſche Sprecher von amtlicher Seite erfährt ſind außer

dem in Altenboch um fſeſtgeſtellten Pockenfall vom Bochumer
Eliſabeth Hoſpital zwei weitere pocken verdächtige Fälle gemeldet
worden Das Krankenhaus iſt vorläufig für 8 Tage geſperrt
die mit den Kranken in Berührung gekommenen Perſonen ſind
iſoliert und alle ſonſt erforderlichen Schutzmaßnahmen getroffen
worden Ferner iſt ein Pockenkranker in das Krankenhaus zu
Koesfeld eingeliefert worden

Reſpektloſr Spitzbuben Während der Abt des alten Kloſters
von Montecaſſino beim Deutſchen Kaiſer auf der Hohen
zollern ſpeiſte wurde ſeine im Oertchen Caſſino liegende
Collegiatkirche von Dieben vollſtändig ausgerqubt Sämiliche
Gold und Silberſachen Kelche Weihgeſchenke Geld ja ſelbſt
Wäſche und Altarleuchter wurden fortgetragen ſo daß der täg
liche Gottesdienſt unterbleiben mußte Die Diebe hatten ſich
des Abends in der Kirche einſchließen laſſen und waren dann
mit ihrem Raube durch ein Fenſter entkommen

Frühreife Kinder Jn Groſſeto hat ſich wie das Berl
Tagebl meldet ein romantiſcher Doppelſelbſimord ereignet
Der ſech zehnjährige Sohn des Stadtrats Toſini der noch
das Gymnoſium beſucht unterhielt ein ausſichtsloſes Liebes
verhältnis mit einer fünfzehnjäh rigen Engländerin Lilia
Bonn die einer erſten Familie angehört Vorgeſtern abend
wurden die beiden jungen Leute ſeitens ihrer Familie vermißt
und geſtern früh fand man ſie erſchoſſen auf einer Wieſe vor
der Stadt Jm Tode hielten ſie ſich eng umſchlungen

Nevolserattentat Der Bruder der jüngſt entlaſſenen Choriſtin
des Hofoperntheaters Loebl verübte geſtern nachmittag in der
Wohnung des Chordirektors der Wiener Hofoper Wondra
einen Revolveranſchlag auf letzteren Die Kugel durchbohrte
Penſgegge die Verletzung iſt ſchwer Loebl ſtellte ſich ſelbſt der

olizei
Ein Liebesdrama in einem Pariſer Hotel ſchildert das Berl

Tagebl Jm Hotel Orſay war Sonnabend ein junges ele

e n

Limoges ausgab Der unge Mann war in der Tat der zwanzig
ſährige Henri Milvaque der Sohn einer reichen Familie en
Limoges ſeine Begleiterin ein bildſchönes Mädchen nametJeanne Tamain das Henri entführt hatte ſoll gleichfalls aus
einer angeſehenen Familie Limoges ſtammen Am Sonnabend
Abend hatte ſich im Hotel Henris Vetter der frühere Deputierte
Milvaque de Laconur eingefünden von dem 1888 viel geſprochen
wurde weil er damals ein Fräulein Martinez Campos entführt
hatte Nach einer Verſion hatte Pepr ſeinen Vetter um deſſen
Beſuch gebeten weil er Henri der beim Militär diente den
Vetter bitten wollte ihm eine Verlängerung des Urlanbs zu
verſchaffen Nach einer anderen Verſion wollte Henri den
früheren Deputierten zur Rede ſtellen weil der Exdeputierte um
Jeannes Hand angehalten hatte Tatſache iſt daß im Hotel
zimmer in Gegenwart der jungen Dame zwiſchen beiden Männern
Streit entſtand Henri in einem Aufall von Eiferſucht den
Revolver zog den ſein Vetter ihm aber zu entreißen ſuchte Der
Revolver entlud ſich und Jeanne ſank ſchwergetroffen zu Bodeu
Die beiden Männer brachten dann das unglückliche Mädchen
zuerſt in das geiſtliche Hoſpital wo die Aufnahme verweigert
wurde dann in eine Klinik Henri der S verzweifelt iſt
ſtellte ſich der Polizei Ein ſpäter veröffentlichtes Jnterview
mit dem Exdeputierten Milvaque de Lacour zeigt die Affäre in
einem weſentlich anderen Lichte Danach iſt Jeanne Tamain
eine junge Demimondaine aus Limoges in die Henri ſinnlos
verliebt war De Laconr kam in das Hotel um ſeinen Vetter
zu überreden zu ſeinem Regiment zurückzukehren da Henxi ſonſt
für fahnenflüchtig erllärt werden würde De Lacour traf Jeanne
an von der Henri trotz der Empörung ſeiner Familie nicht laſſen
wollte Er machte beiden wegen dieſer Beziehungen Vorwürfe
er ſagte Henri daß Jeanne noch andere Liebhaber habe worauf
Henri Jeanne mit Schmähungen überhäufte was Jeanne mit
einer Ohrfeige beantwortete Darauf feuerte Henri den
Revolver ab

Der Burenkämpfer Freiherr von i deſſen jammervoller
Aufruf kürzlich durch die Zeitungen ging cheint doch nicht ganz
ſo bedürftig zu ſein wie es nach ſeiner Vitte um Hilfe aus
ſehen mochte Der Vrnuder Fraeg Edgar v Dalwig teilt folgen
des mit Von dem damaligen Geſandten der ſüdafrikaniſchen
Republik Dr Leyds waren auf Veranlaſſung des Bruders dem
Freiherrn Alfred v Dalwig 1500 M zur Rückkehr nach Deutſch
land bewilligt worden Dieſer zog es jedoch vor in Johannes
burg zu veröleiben und dort das Geld zu verbrauchen Von den
Deutſchen in Johannesburg erhielt Alfred v Dalwig gleich nach
ſeiner ſchweren Verwundung 3000 weitere Geldunter
ſtützungen ſandten dem ehemaligen Burenkapitän Bruder Mutter
und Schweſter in Höhe von mehreren tauſend Mark Die Geld
ſendung der letzteren iſt zurzeit noch unterwegs Frhr v Dalwig
hatte nach ſeinem Ausſcheiden aus der deutſchen Armee eine
leitende bochdotierte Stellung in dem Hauſe ſeines Vetters
Alfred Krupp der ſeine ſehr bedeutenden Schulden beglichen hat
Die Frau Krupp unterſtützt zurzeit noch die erſte Frau und dieKinder Alfred v Dalwigs obgleich dieſer ſeine Couſine
ſchwer beleidigt hatte Ohne irgend welche Gründe verließ Alfred
von Dalwig ſeine Stellung bei Krupp und zog als Kämpfer in
den Burenkrieg
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrnuck verboten

7 April Wolkig mit Sonnenſchein wärmer Strichweiſe
GewitterRegen

8 April heiter bei Wolkenzug milde Strich
egen9 April Mat heiter frühlingsmäßig Später regen

drohend

Zetzte Tekegramme
Mülheim Ruhr 6 April Für den Bau eines Kinder

heims ſchenkte die Frau und Witwe des Herrn Hugo
Stinnes eines hervorragenden Reeders 100,000 M

Eſſen Ruhr 6 April Ein Dortmunder Rangiermeiſter
geriet zwiſchen zwei Eiſenbahnwagen und wurde ſo ſchwer ver
letzt daß der Tod ſofort eintrat

Hamburg 6 April Der hier verheiratete Schriftſteller
Greiner wurde unter dem Verdachte von Verfehlungen
welche den Dippold ſchen ähneln verhaftet

Bremen 5 Aprik Der Senat ernannte zum Nachfolger des
penſionierten Oberzolldirektors Dr Kindervater den bis
herigen preußiſchen Ober Regierungsrat Engelhardt

Köln 6 April Ein dreijähriges Kind eines Arbeiters
das in Abweſenheit der Eltern am brennenden Ofen ſpielte
verbrannte

Wien 6 April
ſind in den Ausſtand getreten
Arbeitszeit und Lohnerhöhung

Madrid 6 April König Alfons iſt heute nach Bar
celona abgereiſt

Bulawaho Südafrika 6 April Prof Koch trat mit ſeiner
Gemahlin die Rückreiſe nach Deutſchland an

Einige hundert Stuckateurarbeiter
Sie fordern achtſtündige

Entlaſſungen anf der kaiſerlichen Werft
Danzig 6 April Auf der kaiſerlichen Werft iſt wegen

Mangels an Arbeit 50 Arbeitern mit ſechswöchentlicher Friſt
von Aufang April ab gekündigt worden Die Entlaſſungen
würden einen noch größeren Umfang angenommen haben wenn
in dem SchiffbauReſſort nicht bereits die tägliche Arbeitszeit
um zwei Stunden herabgeſetzt worden wäre

Der Krieg in Oſtaſien
Der Vormarſch der Japauer

London 5 April Dem Reuterſchen Bureau wird aus
Söul vom 1 d gemeldet Die erſte japaniſche Armee
beſtehend aus der kaiſerlichen Garde der zweiten und der
zwölften Diviſion die in Andſchu konzentriert iſt rückt jetzt
auf drei Straßen nach Widſchu vor Jn Haidſchu und
Tſchinamfu werden Lebensmittel gelandet und von dort in
Dſchunken nach Andſchu befördert Ebenſo ſind Pferde
deren jede Diviſion 5200 hat gelandet worden ſie ſind in
ſchlechter Verfaſſung und da jedes Pferd geführt werden
muß muß eine gleiche Anzahl Mannſchaften von dem jetzigen
Effektivbeſtande in Abrechnung gebracht werden Die Truppen
leiden viel an erfrorenen Füßen Die Ruſſen überſchäten
die Stärke der japaniſchen Streitkräfte im Norden von Korea
und r ſich deshalb zurück ohne die natürlichen Vorteile
des Landes auszunutzenDie Japaner eſcgen Fuſan und die Jnſel Ködſche
um Maſampho verteidigen und die Straße von Korea be
herrſchen zu können

gantes Paar eingetroffen das ſich als Ehepaar Milvaque aus
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11 97 n ten fälligen 539,639 900 Abn 33,68,000 do Credit Balances Cat Oil ity 68 I uansion e F 4 h 2,30 319 aie eonetigen Paseiven 77 374 000 Zun 1,702 900 Fälseonfrüohte aräuiin 4 Siiel eder 48 JBei den Abrechnungestellen wurden im Monat Ilärz 2,875,745 100 M Leipeg 5 April Mals per 1000 kg netto amorix 122 225 M Brandeis 300 e Tangermönde 1316

abgerechnet bez u Br Rundmais 129 124 Cinquantin 127 246 H bez u Br lein e 6 Wittenberg 4274ſ igt ist die Bank beim diesmaligen Quartels Leitmorits 4 0,721 6 6bömite Feg 4 07 6ger 60 n ar i Am rüen geaemmes worden vie steuer Sohblepprerkehr auf der Saalse e d en o
r s x Co rorerro i e ca 16 Mill M übersehritten während A u ne e e n r b n Dresden C 261 11e P ngekom en in Halle a S am H April Schlepper Nr 1309 Aussig 5 April Von den oberen Plüt dnach dem letzten Ausweise vom 223 März eine steuerfreie Reserve von Sr Frankeo mit Stückgut von Hamburg e P gemeldet z n on Piätzan werden 93 em Falt
235 III M bestand Die hohe Inauspruehnahwe die fast durchweg
aut die Bedürfnisse von Industrie Handel und Börse zurückzuführen
zu sein scheint hat das Deckungsverhältnis sehr beeinträchtigt Nolen
umlauf und Verbirdliehkeiten sind gegenwärtig uur mit 49 Proz durch
Metall gedeekt

Preise von Kali Knxen
Festgosielit von SamuelZielenziger Berlin und Eszen April

Gold Brief Gold BrietAlexandershall 4200 4250 Hohenfels 7475 7569
Beienrode 65320 53756 Uohenzollern 653509 5425
Henithe Aktien 3201 330 Johannashall SBernhardehall 840 j Justus l 6950 6000Burbach 63525 6575 Kaiscroda 5900f 50925Oarlsfund 4 5220 32 Neusltasskurt 12,600Deutschland 620 Ronnenberg Aklien 2751 1312Friedrichshall 1505 1939 SalzdetturthkKaliw A 24251 2525
Glückaut Sondereh 12,359 Salzgitter Sehl Akt 350
än 1251 150 Schwarzburger Salin 290 34Hedwigsburg 74751 7525 Wilhelmehall 9390Hereynia 19,650 Wintershall l 5400 5480Von Kaliwerlen Salzdettarih u Alexaudersball gefragt

Viehmärkte
Schlacht vlehmarkt Leipsaig 5 Apri Markitprelse für 50 kg

in Alark ersto Notierung für Lebend zweite für Sehlaehtgewicht
Aukftrieb 238 Rinder und zwar 122 Cechsen 2 Kalben 57 Kühe

57 Bullen 189 Kälber 455 Slück Schafrieh 1776 Schweine und zwar
1076 deutsche aus UVngarn zusammen 1958 Tiere

Oohsen 1 vollſleischige auegemästet e 722 junge ſleischige nicht gusgemästeto 683 müssig genährte junge gut genährto ällero 64
4 gering genührte jeden Alters e 609

Kalbeu 1 vollfeischige ausgemüästete Kalben
u Kähe 2 vollleischige ausgemistete Kiho z e e 65

3 ältere ausgemüstete Kihe e 604 müssig genührte Küho und Kalben e 55
5 gering genährte Kühe und Kalben e 43

Gallen 1 vollſſleischige höchsten Schlachtwertes 67
2 müssig genührts jüngere u genührte älter 64

gering genühri 68Kälber feinste Mast Vollm Hast u beste Saugkälber 46
2 mittlere AMast und gute Saugkülber e 32
a geringe Saugkülber 344 ältere gering genührle Fresser e

Sehakte IIastlämmer und jüngero Masthanmel 36
2 ältere Masthamm el3 müssig genährte Ilammel u Schate Blerzschafo

Schwoino 1 vollfleischige dor feineren 592 eischige e 478 gering entwickelte sowie Sauen und Eher 42
4 auslündisehe aus

Geschäftsgang in Rindern langsaw in Rälbern Sechafen u Schweinen
sehr langsam Verkauf 217 Rinder und zwar 107 Ochsen 2 Kalben
55 Kühe 53 Bullen 170 Kälber 241 Schafe 1030 Sechweine

Getreide Mühlen Brzeugnlsse usw
New Vork 5 April Telegr Roter Winter weizen

loco 104 vorige Notierung 105 Mai 95 965 Juli
91 92 September 838 84 Dezember Mais Mai59 593 Juli 57 573 Sept hl ehl 4,20 4,20
Getreidefracht I I g

Obicago geschlossen
Aagdeburg 5 Arril Amtl Notierungen Die Kotierungen ver

stehen sich für 1990 kg netto ah Station und frei Magdeburg Weizen
englischer Sommer stetig gut 167 175 mittel 162 166 gering
bis 140 schwerer Sommer weizen bis do Kolben Sommer
gut 172 175 Rauh gut 169 163 mittel gering AL doaus ländischer gut 174 184 M

Roggen imänd ruhbig gut 130 132 mittel 127 129 gering
bis 129 ausländischer gut M

Gerste hiesige Chevalier unveränd gut 159 165 mittel 142 bis
248 gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
128 45 mittel 133 bis 137 51 gering A Wiutergerste gut

auslündische Futtergerste gut 109 111 M
Hafer in ländischer still gut 127 139 M mittel 122 124 AMF

gering bis 115 BI ausländischer gut BI mittel A gering BI
la is runder ruhig gut 113 116 amer bunter gut 115 117
Erbeen hiesige Viktorig unveränd gut 175 185 AI mittel 160 bis

175 grüne Folger gut 150 195 561 mittel 165 175 M
Leipzig 5 Apräl Werzen per 1900 kg uerto

173 177 bez u Br do ans ländischer 183 187 M bez u Br Ruhig
Roggen 1000 kg hiesiger 130 1314 41 bez u Br ausländ 147 M

bez u Br Still Gersate per 1000 kg netto Rraugerste hies 155
bis 561 bez u Br Mlahl und Futterwaare 116 1459 31 bez u Br

IIafter per 1000 kg netlo in ländischer 132 137 M bez u Br
aus ländischer l bez u Br Süll

Berlin 5 April Frühmarkt We zen loco Märker 174 ,50
bis 176,50 ab Bahn Alai Roggen loko Märker 129 13 ab Bahn

Verste leichle inländische Futtergersto 117,09 125,09 do
echwere 126 138 alles frei Wagen und ab LDahn do russische und
Donan 119 123 frei Wagen Haker märk mecklb pomm
posen schles fein 135 150 do markiech mecklenbg pomm poseu
schles mittel 124 125 do märkisch mecklenbg pomm posen
echles gering 121 122 alles frei Wagen und ab Bahn Slaurs
amerik 118,50 170 La Plata 113 115,50 russ frei Wagen
Erbeen inländische mittel 135 140 do feine 141169 alles frei
Wagen und ah Bahn Weizenmehl Nr 00 loco 21,60 23,75

Roggenmehl Nr 9 uvd l loco 16,50 17,909 Weizenkleie
grobe 9,19 9 do feine 9,16 9,80 Roggenkleie 9,59 10 00

u n hburg 5 April Weizen fest holstelniseher wud mecklen
purgischer 170 178 lard Winter No 2 März Ablad 144 Roggen
fest züdrnasischer fest 9 Pud 2525 März Abladung 106 110 meckl
und hosteinischer 125,50 131,05 Minis ruhbig Amwerik mixed blärz
Abladung 93,00 Hafer fest Gerste ſest

Danzig 5 April Weizen unverändert
n und weiss 184,92 do inländiecher hellbhunt 180 Transit

e en re le en188 ra nes er 30 70227 un e 121 teta groaee 800 z0o Gramw
onigsberg 29 März Weizen lann Roggen unverändert doin ländischer per 120 Pd 133 do rus lecher 97 do fein

Iafer flan loco per

in ländischer

Umsostz in ländischer

nordrussischer 100 153 Gerste unverändert
2000 Pr Zollgewicht 110 118 fein 123 136

Antwerpen 5 April weizeu ruhig
Gerate und Hafer ruhig

Petersvurg 5 April
Bafer 6,79 90

Hull 5 April
Liverpool 5

Roggen rubig
Weizen 8,00 8,22 Roggen loco 7,59 00

Wegen ruhig
April b nllermwarkt Weizen zieligGnverändert Behl und Mais rubig unverändert

Oeoleanten Oolo Forr waren
New Vork 5 April Telegr Schmalz Western eteam 7,9
80 do Rohe und Brothers 7,40 7,40

Nordd Eiswerke 1 53 6026 Dents Hp B Pfd VII 5 I00 50620 venBerliner Börse 5 April orddtseh Lederpapp 9 126,59 0 do a von erNordd Wollkäminerei l0 144 1020 do X u 1990 4 I101 39204 plerbeck 4 113
Ergünzung zu don laoelegr Oberschl Fortl Cem 6 I151,30520 do XI u XIE 19181 1 1102 25626 Arenberg Bergwerk 10 772,2563

Meldungen im gestr Ahbondblatt Omnibus Gesellschaft 251 50226 Iamb 251 310 un 19051 105 r Baroper Walzwerk O 86506
Oppeluer Brauerei 85 257 o un bis 1900 100 50 b Berzelius 51 16520Bank DisKonbo Oppeln Portt Cem 5 Ias ob o S 501 330 un 1908 9/2 96 256 iamarekhütte I1 251 7556en eder v Orenstein i e do S 46 190 u 1905 zu d o 3 norlin Wechsol Lomb 5 Reiche t Metallschraub 1obz2B o n 32 95 50 s idat Bergw G 90bAmstordam 32 Brüsaol 22 Rhein Cham u Dinasw 9 84 75626 an enää 384 Consol Marie O 75,50b2B

Wien 5 Petersburg /32 Jostock M O Hrau 1 do o z W z 96 259 Duxer Kohlen kon 12 167 00beblond on 4 Paris v Sangerhäuser Masch 7 133 50 o a iit 4 105 00 Grentren n
Saxonia Cement 3 50baB W 4 v l 75 elsenkireh GuesstahDentsehe Fonds n Stantspap Sehäffer u Waleker 9 64 008 a u e r HarzerEisenw Lit A B 066 22

Toſf h Schimmel blaechien 5 1145,25 B I 1008 4 I03 200 klösch Eie u St 8 2202 5040e Sggröne n Schlesische Cement 7/2 182 50 90 45 vut x 1 c 00 Steinsalzb e
d i 100 Jelrnekert Elekt 0 103 50620 lein v s 96 505 Kattowitaer an h o en T ün r z I t e See I n 150,7620 7o s Glas Industr 400 15 un v igh 32 56 500 2poldsgr E 38ernennen Meer ſee e a e e ne e t 9Sudenhburg aschin 2,2520 r r K 0 t Pr 9Naumburg 2000 ab S v ter ehe 3 27 do E VI h drägehng Berger eVer Köln Rottw Pulv 9 211,25 4 jMagdeburg Bergwerk 35 560,02620Weotpr lrov Anit a /21 99 606 i a herot l do Em VII unk b 1906 101,25b e l atienhi uo i pr A Am 100 2550 Vereinsbrauerei Artern 6 1194,000 do VII un iſt 4 102 25 Marienhütte Kotzenau 0 71,75620

ayriseh I106 22 r ittener Guss 5 1151,00 am Fla Niederl Kohlen 8 103 00620Brannsehw 20 Thlr I 140 59 Willelmshntte on 2 71 ne Nordd Gr Kred Pfäb 100 00 Rhein Stahlw Lit C s 180 on
Köln Alind Pr Anih 3 136 50bah Zuckerfabr Fraustadtis 143 75201 do IV V uKkb b 1903 zu 100 0066 Sehlesisch Zinkhütten 17 36 80ba6

Iiamb 50 Thlr Loos 3 Ostpreussisehe er z 92,30b2 IStadtberger IIütte 0 1102 50626Meiningor 7 I oose 3 m Deutsehe Risenb Prior Oblig e r äh r 89,00 ba ne Stahlw 0 1125 50640

Thlr I t 25bz I r Wurm KevierOldeub 40 Thlr e fale Hoſe e S 95 8 137Anusläuädischs Fonäs Datprouzs Südhbnhin e 7 ovlig v Tnänstr n Vorgw Ges
F ſ93 59 b Deutsohse Bisen b St Prior 59 113 5 V u F 4 10Argen Gora An S do XIII rz 100 100,506 Arcum n Boese Co A72 91,256do innere do 4 88 10 ba rn Varsennu 3721 äüo X IV ukb 1905 2,,100 70 Allg Elektr Gesellsch 101,50bzBBarletta 100 I ire Ioose 21 G do V ukb 1901 95 80026 Aschaffenb Papiert S

Bukar Stadt Anl 1884 n a Fror Obiga u do XVIII ukb 191 102 00 Aschersleb Kaliwerke 4 100 254do do 1888 u d 50 Eisonb Prior Oh igavlonen o XIX ukb 181 192 1060 Bochumer Gussstahl 4 10 000
Clilen Gold Anl 1889 s I tal Fis Obl St gar 2/4 71,226 Pr Ctr B Pf v 189 4 101 S Dessauer Gas 9/2107 50
Chines St Anl v 1895 103 806261 do Mlittelmeerb stfr, 4 192,70620 do 1901 ukb 10 5 102 30026 Dortmunder Union 110,70e

do do Kleine 98 20b1 jl emberg Czernowitz 4 do 19303 17 Zi/2 102 706 Elektr Licht u Kraft 41/2 102,506
do V 1896 4 u 87 T Oest Frz Staatsb gar 3 83,75606 do 1885 89 94 26 70 Gr Berl Pferdeb I u II 99750

r n m u t t e Ergänzungsn 3 83,206 do Kom C 01 uk 10 Zi/2 e e 101,60gyptische priv Anl Gold Pr 4 do 1896 061 7 elios Blektr Ges 4do do do 26 26 derer Lokalvabn 4 1100 39626 B abg o S do o 5
Freiburg 15 Fr Loose do Nordwesthahn 56 108 783 o do 100 25626 Fr Krupp Obl 4 102 00beBßGriech Ani I881 84 S el sadöster Bann Lomb 21/ 64 900 do do 23 800 Taurahütte än2 95 7562
37 en a 15 do Obligationen 5 107 10b26 do Resteertifikate 95 0 t r getan 160 25620o Aonopol Anl r Nordostb Gold O Pr Pfdbr Bk k 1905 10626 Norddeutscher Lloyd Al2o Gd Anl v 1800 407557 e eegh S do XVIII ukäb 1908 3 98 78626Obersehl Eisen Ind 101,7550

Lissabon Stadtanl 1886 rn Sangorog omhr gar 4/2101 202b do XIX ukdb 1909 2 101 0 v Tiele Winkler h 4Jo do 19 r Kosi WorbneschObl 495,903 lo X u X uk 191 101 69b26 Zeitzer Eisengiesserei 42
u n s 162 o K Chark As Obl 89 4 903 o e b 191 am Don I eexikaner Anl Kura Kig 4 0958,00b2 o XXIII ukdb b 1912 190 3326 an iendo a 20 5 102 400 re oron 48 09 l o X V ukdp p 19i 912 97 000 u eNorweg Staats Anl 88 loco Kunsle 0 Kleinb Obl P 1904 96 100 Bank d Berl Kassenv 5779122 37Oestorr 1860er Ines ler Rigsan 4 98 o Io 100,756 Berg Märk B i Elbf 8 157 9060Rumin Anleihe 1891 Snolenen 4 96150 o Comm Obl b 1907 372100,206 Berliner BHyp Bank G 100 00ba5
do do mittlere höre Gr 1889 4 94 7äbe o do m II nie 1910 4 o e e 9 122 obdo do kleine 86 200 an Koslow 498,50 o do III ukab 1912 3100 206 Börsen Handelsverein o 99 759Russ Gold R 1884 87 kg an Urne rund Ghein W I III V b ocs 100 305 Cob Goth Kredit Ges 4 909,00620
do Orient Anl II II n iV p 199 21 95 50 e W u Komm 100 0068do II 5 T D i Rjasehk AMorezansk ukdb 1908 3 96 800 ar rdo Nieolai Oblig e Balogore 94902 VII unſedb 1908 4 geh Elkek B IIahn 4 104 8020do Boden Kredit Russ Süd westbahn 4 94 50 e VIII ukdb 1910 4 102 00 do Hypoth B Berl /2 128 50

g W gar Fnghggßagsehe 78 25 IX ukdb 1912 4 102 7 b u r 5 99 buss Präm Anl 1864 a rahun Miengr igert szehsische Essener Kredit 9 160 89b26490 do i86s S w e W 97 Zäe e e 4 Zu 39,756 Gothaer 6 1124 506Schwed St Anl 1886 n a wiadikawskas Oblig 4 24 560 do es do r e 7 141 40beBdo do 1880 99 39020 unkdb b 1906 4 55 40b2 Westd B C Pf I ö31 4 101 10626 Hamburg Hypoth B s 162 CObaB
r r e Manitoba r 1933 t äo o VI 10 4 102,20 areter x mer 113 2565ürkische Anleihe D a Pa e S Westpr ritt I I BI e 99 201 lirbecker ommergzb C2/3 131,006do Aaminist 4 S Ich Nortirern Pae L 1921 a So 2 P mrnereehe 1 108 106 Magdeburger Privatb 4 99 50b2Bdo 400 Fres Loose 128 09ba do c r 3 e s 4 1103 19 t Nordd Grund Kredit 5 101,800

Ungarische Kr R 4 500 r 8 Frir 752 Preuosische 4 103 10016 Pr Hyp B abg u neue 412 110,80620do Staats R 97 31/2 89,750 nis u S Fr ra 1931 6 u l Sachsisehe 4 103 309 Preuss Pfandbr Bk 7 135 9026Ia rtrie zen e I en lSeeeieete los ver Wnheima diga Allg VIndustris Aktien Central Pacifie 4 ,255 Hestsene e Fer r 786 5c6 t l 2010 A d 103 40treten n eneelteeeee C ipriger M ApriGr CObr r t e al G 5 Aprine Seingui 20 fernt hen 5 in c l2 m r uArchimedes r z n S al 3 Süohs Rent Anl 32329 00b 4 Bfanek Gew 1882 101,256
r e 196 Rigoenbahn Stamm Aktäen 27 1000 89 30 4 do F 1879 101 506erl Anh Maschinen h h r T x 0 500 89 009 4 do Em 1875 101 506Charl Knn V 300 00 Aehn blastricht 9/6 130 00 brer n v2 r Rusehtionrodor B 4 Fhlr /28iadtobl 1884konv 190 806i Komget 6 122 c0 a nlhorst Bliankonb 31/2 116 00B o Sinatsan 1855 100 95,256 3/2 do 1876konv 1100 806
do Brauerei Köuigst c o y Uara Simpl er Wosth 32 40 67 kw 490 6500 190 806 3/2 Altb Lundoblig 2000 1100 802u e S o m 41/3 ILinndrentenhbr 500 100 o 3/2 do do 500 100,802ren erder orz le Ansläud Zisenb Stamm u rBrsl Eisenb Linke G 216 b m Frior Akt Div isenb St xa J e e amm ARt j r1 24 596Breslauer Oclwerke 9 75,5028 Stamm e eipz Elektr Werke rdo Strassenbahn 6 15162B ussig Feplitz 10 Anssig Topl 500 221 606 /2 a elektr Strassb 22 205

Cement 6 r 2,16456 ähue Nordbahn 52/3 Röhm Nordbahn 120,005 do Gr elektr Strassb 164 50ement Bau Ges Berl Fr IBöhmische Nordba 9iö/2 Husehtiel 215 50Charlottb Wasserwerk 14 344 25 Galiz Karl Ludw B 2 e iehrad Iit A 0 do Bierbr Riebeck 102 200Chem Fabr Schering i15 252 2552Graz Köfch vo go B 7 p Fang zChemn Aasch Zimm 0 195 530 Kaschau Oderberg T z en du do Halat Sehkeud 156,003Dessauef Gas lio0 202 00Kronpr Rud St Sech 4 100,7560 Granz Köfloch do Wollkümmerei 53557
Diseh Gasglühl Ges 9 212,005 Lemberg Czernowitz a Marienburg Miewe Z 15 M Mansfelder Kuxe W da
Dische Jnfespinnerei 9 132 u Oesterr Nordwestb 5 10 Naumhurger Braunk 23Deut Steing Haubhbe 79,755 do B Elvethalb Diy Bauk u Krodit Akt Portl Cement Halles e
ober Madch a I gnidösterreieh ainb 4 14,80 Zig H Kr g 1pa 171,7530 Jene Kanwg i s08Elverfeld Farbenfabr 22 475 ,9962 Ungar Galiz zar 2 Chemn Bankverein z1 dec artra 448Erdmannsdorf Spinn 9 i rnngor Dombrowo 6 Dresdouer Hank 147,506 i 205 250Freund Maseh konv 8 292 506 Kursk Kiow 511 R P 5 do Bankverein 88,000 s 2 i m 264006
Görlitzer Eisenbhed I3 255 706 Warschau Terospol 6 Gothaer Privath 124,006 15 a Pei 264 508Grevenbroiech o 86 596 Warschau Wien 4 1157 59661 4 Kob Goth Kred Gs o r ür B uHansa Dampfschiff 6 1120,90 uhrirrerrerr Tee 7 erprixer Iypoth B 138,590 5 a räür t re
IIarburg Wien Gummi 20 lin oridionaux 41/2 do Kred u Sparb 96,006 9 7 lo Prior 140 501Harkort St Pr konv o 1116 005261 i 14 n ehe 6 Säehs Bank 132,90B eitzer Par u A 9599 B ek b u 97 p lüttich liaämburg 6 Zwickauer 112 506 do do Oblig 100 2503 r en on h Centrum 623 Zuckerfabr Glauzig I112,0060n o n 2 St Pr 4 3 T Wostsieitianische Anl 44,50 h Hiy Inängtrie Fapi 23 Zuekerraff IIalle 167,006 v

ein Lehmann 29 ndugakrie Fapierse wsHoſſmann Stärke 12 1190 ypoth Pfand u Kentenhbriefr u a h o Chemn Werkz 24w j102,000 Ausl Risenb Pr Ohhln m Fieng 3 Ami Dessaner Plävr 77 77 I 12 Cröhvw Faperſbe 223 260 G di/ Aussig Teplitzer 95,00b40
E Co 5 u Sobel er Hyp B 807e abg 4 99 b 4 do Sehldvsehr 190,506 hönm Noräbahn 95 258Klost Roderh Bianer 19 165,506 do do 213 Dörgtew Rattm St A 67,256 4 do do Gold 101 00620

t reu 5 e3 oon Han Hyp I X 27 99 do do 59 V A 99,500 6 husch fr jj100 850Köln Müsener conv gl 7 i i 96 5 o W Se ferm v tiohr u 190 s60Turſfürsteme es j r 2 3 1 1 2 A EKurfürstend Ges i Lig 0 XV u v 101 Ob Stier Vorz A 76,766 6 Je Em 1868/51,/72Ia Velgee Ital P 10 252 50 XVIII unk 102 24 Geraer Jutesp u W 275,006 Doux Hodenbach 81,760Ludw Iöwe Co 0 60 800 9 XIX 3/2 35,75b20 1 Germwavia Sehwalbe 102,000 5 do Em 1871199,6506
d lage v rede ihn 5 56 250 XX unk 10 32 96 50 13/2 Gersä Stlch V St A 352 000 5 l do do 1874 110,256Magdeburger Baubank a D G K B IV rz 110 392 101,752 48 do do Pr A 1770,00 2 Graz Köflaen 70,000Inag lehb Strassenbahn 6 134 75 b a c a 9 317 rar 56 aoherMagdeb Strassenbahn 7 o do V r 100 2 7,000 43/2 do do o II 7o8 006 4 do 87 99,700diasehin Brener e 7 u 50 v 1871 u 72en len ein do VI vnkvb 190 1 100,505260 1 IIallecehe Str B 91 756 Kaschau Oderberge 100,308
dNentgder Kunanitatt 3 92 o le en u 97 otliet Zrrerne lugen Feag a u 227Nienbur E V a 9 61,800 0 b 190hukb h 4 Körbisd Zuckerlo 120,00B 5 o durg B V ahg do I u IXa bis 9 uk 4 101,76 51 Leips Baubank 108,000 5 Prag Tarnau
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